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ANPFIFFANPFIFF

Vor ziemlich genau einem Jahr hatten wir das 
Team von Hannover 96 hier zu Gast bei uns 
im LEAG Energie Stadion. Die Vorzeichen hin-
sichtlich der Rollenverteilung waren ähnlich, 
der Wettbewerb ein anderer und überhaupt 
ist seitdem so einiges Wasser die Spree hinun-
tergelaufen. Nach zwölf Jahren Abstinenz aus 
dem großen Konzert des deutschen Fußballs 
sind wir wieder zurück und selbstverständlich 
wird es auch ein „Energie Echo“ zum Spieltag 
geben. Wir haben uns ein paar Gedanken ge-
macht, an der einen oder anderen Stellschrau-
be gedreht, aber auch Bewährtes gleich gelas-
sen. Wir stellen Euch den Kontrahenten aus 
Hannover vor, liefern die Hardfacts mit, blicken 
„Vis-a-Vis“ zurück und pfeifen hier auch in ge-
wohnter Art und Weise an. Wir weichen von 
den klassischen Interviews mit Trainer und 
Spieler ab und stellen nun ein „Interview Drei-
eck“ zusammen, in dem wir natürlich den Trai-
ner und zwei weitere Protagonisten unseres 
FC Energie kurz zu Wort kommen lassen und 
den Spieltagstipp wird ab sofort immer einer 

aus dem „Team hinter dem Team“ abgeben. 
Die Themenfelder werden sich unterschei-
den. Unser Partner, das Fotoatelier Thomas 
Goethe präsentiert Euch fortan den „Fragen-
hagel“ und die Bubble erhält mit „Rund um 
Energie“ einen neuen Namen. Aktuelle Stories, 
Informationen zum Nachwuchs und Informa-
tionen zum nächsten Auswärtsgegner werden 
zum stetigen Programm gehören. In Ausga-
be 1 blicken wir auf das Trainingslager zurück, 
weisen Euch nochmal auf die Aktion „Gemein-
sam aufgestiegen. Gemeinsam einstehen!“ hin 
und freuen uns auf den Saisonstart. Die Reise 
in die Vergangenheit gehört ebenso wie die 
„Geschichten, die der Fußball schreibt“, bei der 
dieses Mal der FIFA-Mann aus der Schweiz zum 
Thema wurde, auch weiterhin zum Repertoire. 
Lange Rede, kurzer Sinn. Schaut einfach, was 
#WIR Euch hier und heute zusammengestellt 
haben zum ersten Spieltag. Viel Spaß beim Le-
sen wünscht…

Eure „Energie-Echo“ Redaktion

Saisonstart! Alle haben darauf gewartet. Knapp drei Monate lang, die trotz 
Weltmeisterschaft, Urlaubszeit und was auch immer, so schnell vergingen, 
dass der Verein kaum zu einer „Atempause“ kam. Es wurde geplant, gewer-
kelt und umgesetzt. In Rekordzeit, um alles für den Beginn der Zweitligasaison 
2026/27 vorzubereiten, damit wir mitspielen dürfen. Ziel erreicht, auf geht’s!
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DER BLICK ZURÜCK DER BLICK ZURÜCK 
NACH VORN!NACH VORN!

VIS Á VISVIS Á VIS
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Wie schnell doch die Zeit vergeht, denn es sind nicht einmal drei Monate vergangen, als 
#WIR gemeinsam mit Euch im Regenburger Jahnstadion auf dem Rasen standen, tanzten, 
lachten und Tränen der Freude vergossen. „Zurück in Liga 2“, ob nun mit dem DeLorean 
oder unserem neuen Mannschaftsbus. Heute geht es wieder los und passend zu Marty und 
Doc Brown richten wir den Blick zurück nach vorn. Lasst die (Bundesliga-)Spiele beginnen!

VIS Á VISVIS Á VIS
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ES GEHT WIEDER LOSES GEHT WIEDER LOS

Dass unser Cheftrainer Pele Wollitz ein ganz 
besonderer Mensch ist, der offen, ehrlich und 
authentisch seine Meinung äußert, das ist uns 
allen bekannt. Doch, dass er auch hellseheri-
sche Fähigkeiten besitzt? Nun ja, das wussten 
vielleicht nicht alle und möglicherweise auch 
er selbst nicht. Andererseits hatte er gemein-
sam mit allen anderen Mitwirkenden auch das 
Heft des Handelns in der Hand, so dass seine 
Ankündigung im RBB bei Christian Matthee 
auf der Couch, dass er den Club zum Jubiläum 
in die 2. Liga zurückführen möchte, vielleicht 
auch auf dem Vertrauen in die eigenen Fähig-
keiten beruhte. Vertrauen ist das große Wort 
beim FC Energie. Vertrauen schafft Verlässlich-
keit, die nötige Ruhe, um akribisch arbeiten zu 
können und die Basis für Erfolg. Und vom Er-
folg, das muss und darf man auch ansprechen, 
wurden wir in den zurückliegenden fünf Spiel-

zeiten nun wahrlich verwöhnt. Umso wichtiger 
ist es, den eingeschlagenen Weg mit Demut, 
Respekt und Zusammenhalt zu gehen. Es 
werden andere Zeiten kommen, es wird Ge-
genwind geben und es werden Spiele verloren 
gehen. Alles ganz normal, auch für einen nicht 
ganz normalen Fußballverein wie unseren FC 
Energie. Gemeinsam mit Euch sind wir anders, 
wir sind besonders und wir sind familiär. Und 
genau das sollten #WIR uns auch nun wieder 
in der 2. Bundesliga bewahren. Füreinander da 
sein, mit Leidenschaft und Enthusiasmus alles 
für die rot-weißen Farben geben. Dann werden 
mitunter auch Wunder wahr, dann sind Dinge 
möglich, die uns andere nicht zutrauen. Freu-
en wir uns auf das Abenteuer, auf tolle Spiele, 
auf großartige Gegner und Stadien.

Nur Energie!

Diese Überschrift hat weitaus mehr Bedeutung, als es in den vergangenen 
Jahren zur Saisonvorbereitung oder dem dazugehörigen Ligastart hatte. 
Nach zwölf Jahren sind #WIR wieder zurück in der 2. Bundesliga. Ein echter 
Meilenstein für unseren Club, der Anfang des Jahres sein 60-jähriges Ver-
einsjubiläum feierte.
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Beim klangvollen Namen Hannover 96 fallen 
dem geneigten Energiefan natürlich sofort die 
Relegationsspiele vor nun fast schon 30 Jahren 
ein. Eines der bedeutsamsten Ereignisse unserer 
Vereinsgeschichte ging am 5. Juli 1997 vonstatten, 
denn der erstmalige Aufstieg in den bundesdeut-
schen Profifußball war geschafft. Ein Tag für die 
Geschichtsbücher, doch heute zählt nur die Ge-
genwart! In der jüngeren Vergangenheit kreuzten 
sich die Wege beider Clubs lange Zeit nicht mehr, 
doch der 1:0 DFB-Pokalsieg in der zurückliegen-
den Saison, ist uns noch bestes in Erinnerung. Der 
Hannoversche Sportverein von 1896 e.V. ist einer 
der ältesten Vereine in Deutschland und vereint 
neben dem Fußball auch die Sparten Badminton, 
Bowling, Darts, Fitness, Floorball, Handicapsport, 
Leichtathletik, Roundnet, Schach, Schwimmen, 
Sportkegeln, Tanzen, Tischfußball, Tischtennis 
und Triathlon sowie die Abteilung „Tradition“ und 
die „Fanabteilung“ in sich. Mächtig was los „an der 
Leine“. Die Fußballer wurden in den Jahren 1938 
und 1954 übrigens zweimal Deutscher Meister. 
Während der Besetzung Hannovers durch die Al-

liierten als Folge des Zweiten Weltkrieges wurde 
der Verein wie alle Vereine in Deutschland aufge-
löst und 1946 erfolgte dann die Wiedergründung. 
Ein Jahr später erreichte 96 am grünen Tisch die 
Aufnahme in die damals höchste Spielklasse die 
neu gegründete Oberliga. Bei Gründung der 
Bundesliga wurde Hannover 96 sehr umstritten 
die Zulassung verwehrt und der große Konkur-
rent aus Braunschweig erhielt den Vorzug, so 
dass Hannover den Umweg über den sofortigen 
Aufstieg ein Jahr später nutzen musste. Es folg-
ten zehn Jahre Erstklassigkeit und später zumeist 
Zweitligafußball bis in die 90er hinein. Als dama-
liger Zweitligist errang der Club 1992 den DFB-
Pokalsieg und musste 1996 von großen Schwie-
rigkeiten begleitet den Gang in die Regionalliga 
Nord antreten. Der erste Versuch des Wiederauf-
stiegs scheiterte an einer Sternstunde unserer 
Vereinshistorie, denn Hannover 96 zog gegen 
die Mannen von Eduard Geyer um Detlef Irrgang 
und Co. den Kürzeren. Ein Jahr später kamen 
die Hannoveraner jedoch dann hinterher und 
sind seitdem nicht mehr wegzudenken aus der 

„UNDERDOG UND FAVORIT“„UNDERDOG UND FAVORIT“
Nach zuvor dreizehn Jahren 1. Bundesliga mit lediglich einem Jahr Pause im 
Unterhaus samt direktem Wiederaufstieg, kicken die „Roten“ nun das achte 
Jahr in Folge in der 2. Bundesliga. Stets ambitioniert, reichte es bislang je-
doch nicht zur Rückkehr nach ganz oben, doch nach dem vierten Platz im 
vergangenen Spieljahr, soll es nun endlich klappen. „Titz übernehmen Sie!“
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Bundesliga und in den 2010er 
Jahren erreichten sie dann so-
gar zwei Mal die K.o.-Phase der 
Europa League. In der jüngeren 
Vergangenheit strebt der Ver-
ein immer wieder die Rückkehr 
ins Oberhaus an, doch bei der 
meist starken Konkurrenz in 
Liga 2 gelang der große Wurf 
bislang nicht. Mit Christian Titz 
als Trainer soll es nun im zwei-
ten Anlauf gelingen. Erwarten 
wird unsere Gäste jedenfalls ein 
stimmungsvolles LEAG Ener-
gie Stadion und eine rot-weiße 
Mannschaft, die als Aufsteiger 
aus der Rolle des Underdogs 
heraus, alles reinwerfen wird, 
um mit einem Erfolgserlebnis 
in die neue Saison zu starten. 
Begrüßen #WIR also unter dem 
Motto „Alle in Rot“ die Mann-
schaft, Offizielle und Fans „der 
Roten von der Leine“ recht herz-
lich hier bei uns in Cottbus.

Gründung: 12.04.1896

Club Farben: grün-weiß-schwarz

Mitglieder: ca. 25.000 (Stand 16.06.2026)

Stadion: Heinz-von-Heiden-Arena

Stadionkapazität: 49.000 (davon 8.000 Stehplätze)

Spitzname(n): Die Roten

Bilanz:
16 Spiele | 8 Siege | 2 Unentschieden | 6 Niederlagen 

Letztes Aufeinandertreffen:
16.08.2026, DFB-Pokal, 1:0 Sieg 

Ex-Cottbuser im Team: Franz Roggow 

Zuschauerschnitt 2025/26: 42.794

HARDFACTS



Claus-Dieter Wollitz

Pele, es geht wieder los, nun wird es ernst oder 
auf in das Abenteuer. Man kann diverse For-
mulierungen finden zum Start. Wie blickst Du 
auf die Vorbereitung zurück und wie siehst Du 
Dein Team aufgestellt?

Grundsätzlich war die Vorbereitung ordentlich, 
sie hat uns aber auch klar aufgezeigt, was uns 
fehlt. Wir haben Trainingseinheiten und Spiel 
analysiert, ausgewertet und klare Defizite be-
nannt. Das ist richtig und wichtig, aber das allein 
wird nicht reichen. Wir brauchen ein absolutes 
Top-Level in Sachen Fitness, körperlich und men-
tal. Das Spieltempo wird ganz anders sein, als wir 
es aus der 3. Liga kennen. Das hat uns der Test 
gegen Werder nochmal gezeigt. Wir sollten uns 
schnell daran gewöhnen und möchten auch auf 
dem Transfermarkt noch etwas tun, aber das 
kennen wir aus den zurückliegenden Jahren, 
dass das auch mitunter Geduld braucht. Die ha-
ben wir und lassen uns nicht treiben.

Als erster Gegner im Heimspiel gastiert mit 
Hannover 96 der letztjährige Tabellenvierte, 
der nur knapp den Aufstieg verpasste. Einen 
erneuten Versuch strebt der Club an. Wie 
schätzt Du die Mannschaft aus Hannover und 
die Lage vor dem Spiel ein?

Die Rollen sind klar verteilt, auch wenn man das 
innerhalb derselben Liga schwerer mit Argumen-
ten versehen kann. Hannover hat eine Top-Mann-

schaft, die im Sommer durchaus das Gesicht 
verändert hat. Mit Lars Gindorf haben sie den 
Top-Torschützen der 3. Liga zurückgeholt und es 
steht offenbar noch einiges im Raum, was den 
Transfermarkt betrifft. Für uns gilt es im Heim-
spiel hochkonzentriert und ohne „Rucksack“ an-
zutreten, die Euphorie des Aufstiegs mitzuneh-
men und unser Spiel zu spielen. Die Fans werden 
uns bedingungslos unterstützen, dieser Rückhalt 
ist unser Trumpf.
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Sebastian Lemke

Präsi, die Sommerpause ist vorbei. Wie ge-
stalteten sich diese nicht knapp drei Monate? 
Schließlich gab es für den Club einiges zu tun.

Nach dem unglaublichen Aufstieg im Mai hat-
ten es sich alle im Verein mehr als verdient, die-
sen Erfolg auch zu feiern. Doch nach der Saison 
ist vor der Saison und so holte uns sehr schnell 
die Realität wieder ein. Die Realität bedeutete 
jede Menge Arbeit, um alles für den Ligastart vor-
zubereiten. Drei Monate klingen viel, waren sie 
aber nicht. Man kann sich kaum vorstellen, was 
da eigentlich alles dranhängt. Es war ein großer 
Kraftakt, manche Tage hätten mehr als 24 Stun-
den haben müssen. Es hat auch an vielen Stellen 
geruckelt, aber wir haben alles gegeben, so dass 
es jetzt losgehen kann. Ich möchte mich noch-
mals ausdrücklich bei unseren Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern, allen ausführenden Firmen mit 
den jeweiligen Handwerkern sowie beim MBJS 
bedanken, die uns allesamt tatkräftig bei der Um-
setzung unterstützt haben.

Nach den strukturellen Vorausetzungen kom-
men die Sportlichen. Wie sind wir Deiner Mei-
nung nach in diesem Bereich aufgestellt?

Wir versuchen alles möglich zu machen, was Pele, 
Maniyel und das Trainerteam sich wünschen. 
Alle wissen, in welchem Rahmen wir uns bewe-
gen und niemand würde absurde Forderungen 
stellen. Dennoch ist auch uns in den Gremien 

bewusst, dass wir eine große Chance haben, 
unseren Verein weiterzuentwickeln und dafür 
möchten wir alles tun. Kalkulierbare Risiken sind 
möglich, aber wir bestellen auch weiterhin nur 
das, was wir auch stemmen können. Wir haben 
im Staff an Stellschrauben gedreht, um noch pro-
fessioneller arbeiten zu können und wir stehen 
für Fußball, der spektakulär und ansehnlich sein 
soll. Wir möchten Punkte sammeln und nicht nur 
Zuschauer sein. Wir haben unsere Vorstellungen, 
da sind wir uns in der Führung einig, sehr einig. 
Wir werden wie auch in den zurückliegenden 
Jahren verantwortungsvoll handeln.
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DER TIPP AUS DEM BACKOFFICE
Tim Walter
org. Leiter Nachwuchsleistungszentrum

VfL Bochum vs. Hertha BSC	 2:1
1. FC Heidenheim vs. VfL Osnabrück	 1:0
SV Darmstadt 98 vs. Holstein Kiel	 1:1
Karlsruher SC vs. Arminia Bielefeld	 2:0
1. FC Magdeburg vs. Eintracht Braunschweig	 1:1
VfL Wolfsburg vs. FC Kaiserslautern	 2:1
FC St. Pauli vs. SpVgg Greuther Fürth	 3:1
1. FC Nürnberg vs. SG Dynamo Dresden	 2:2
FC Energie Cottbus vs. Hannover 96	 2:1

Henry Rorig

Henry, für Dich als Hannoveraner Junge, wird 
das erste Zweitligaspiel mit Energie Cottbus 
gegen Deinen Jugendverein gehen. Macht es 
die Sache für Dich dadurch etwas besonders?

Ja so ein bisschen sicher, aber wir haben ja auch 
schon im vergangenen Jahr im DFB-Pokal gegen 
Hannover gespielt. Es ist meine Heimat, ich habe 
bei 96 fast zehn Jahre in der Jugend verbracht, 
das ist schon etwas besonders. Auf dem Feld 
spielt das aber gar keine Rolle, denn wir haben 
den ersten Spieltag, an dem es um die ersten drei 
Punkte geht, die möchten wir holen.

Die Zielstellung für Sonntag ist also klar. Wie 
siehst Du das Team auf das „Abenteuer 2. Liga“ 
vorbereitet? Für Dich ist diese Liga aus der Zeit 
in Osnabrück zumindest nicht gänzlich neu.

Es war eine lange und harte Vorbereitung, die 
Höhen und Tiefen mit sich brachte. Was aber 
gut war, um die Sinne zu schärfen und stetig 
zu sehen, was man verändern kann. Als Team 
haben wir uns im Vergleich zum vergangenen 
Jahr natürlich auch etwas verändert. Manche 
Spieler haben uns verlassen, neue Spieler ha-
ben sich schnell und gut integriert. Wir leben 
den Teamgeist und den Spirit der zurückliegen-
den Jahre weiter, das ist ganz wichtig für uns als 

Mannschaft. Ja, ich habe schon eine Saison in der 
2. Liga erlebt, doch das ist nun auch schon wie-
der zwei Jahre her. Die Entwicklung im Fußball 
geht so unfassbar schnell, das ist schon krass und 
konnten wir auch in der 3. Liga sehen. Lasst es 
uns angehen, wir sind heiß.
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Kaum einen mitgereisten Fan hielt es nach Spie-
lende auf seinem Platz. Jeder in Rot und Weiß 
wusste: Dieser Erfolg muss gefeiert werden! 
Wohlwissend, dass ein „Platzsturm“ an diesem 
Tag untersagt ist, war das Regensburger Jahnsta-
dion geflutet von Energiefans. Spieler, Mitarbeiter 
und Fans lagen sich mit Freudentränen in den 
Armen und feierten friedlich die Rückkehr Ihres 
Herzensvereins. Vor wenigen Tagen erhielten wir 
als Verein nun die „Quittung“ seitens des Deut-
schen Fußballbundes. Die fällige Strafe beläuft 
sich auf 59.750 Euro, wovon bis zu 19.900 Euro für 
eigene sicherheitstechnische oder gewaltprä-
ventive Maßnahmen verwendet werden können. 
Geld, welches dem FC Energie nun fehlt und hin-
sichtlich der Konkurrenzfähigkeit im Bundesliga-

Unterhaus extrem wehtut. Wir haben viele Tiefen 
durchlebt und dabei oft bewiesen, dass es nur 
gemeinsam geht. Nach dem Motto „Gemeinsam 
aufgestiegen. Gemeinsam einstehen“ läuft seit 
knapp zwei Wochen eine Aktion, um die „Zeche“ 
zu bezahlen. Bisher sind schon knapp 25.000 
Euro zusammengekommen. Großartig!

Energiefans haben noch bis 31. August im On-
lineshop die Möglichkeit, sich nachträglich auch 
finanziell an den Feierlichkeiten zu beteiligen 
und den Verein somit bei der Zahlung der fälli-
gen Strafe zu unterstützen. Zeitnah wird diese 
Möglichkeit im FAN. SHOP. CAFÈ. auch angebo-
ten werden. Sogenannte Energiebündel zu 10,00 
Euro, 15,00 Euro oder 25,00 Euro sind erhältlich.

Es ist der 16. Mai 2026 um 15:21 Uhr, als Schiedsrichter Tobias Reichel auf 
seine Uhr schaut, das Spiel abpfeift und eines feststeht: Der FC Energie Cott-
bus ist nach zwölf Jahren zurück in der 2. Bundesliga! Ein Moment, der vor 
wenigen Spielzeiten noch undenkbar schien und an diesem Tag pure Emo-
tionen auslöste.
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#WIR SIND 6.907

JETZT AUCH
MITGLIED
WERDEN!

mitglied.fcenergie.de



Marcel Lotka
Torhüter

Spiele Saison 2026/27:	 0
„Zu Null Spiele“ 2026/27:	 0

1

Luca Erlein
Abwehr

Spiele Saison 2026/27:	 0
Tore Saison 2026/27:	 0

21

Jonas Hofmann
Mittelfeld

Spiele Saison 2026/27:	 0
Tore Saison 2026/27:	 0

6

Lukas Michelbrink
Mittelfeld

Spiele Saison 2026/27:	 0
Tore Saison 2026/27:	 0

8

Dominik Pelivan
Mittelfeld

Spiele Saison 2026/27:	 0
Tore Saison 2026/27:	 0

5

Tolcay Cigerci
Mittelfeld

Spiele Saison 2026/27:	 0
Tore Saison 2026/27:	 0

10

King Manu
Abwehr

Spiele Saison 2026/27:	 0
Tore Saison 2026/27:	 0

2

Kevin Kratzsch
Torhüter

Spiele Saison 2026/27:	 0
„Zu Null Spiele“ 2026/27:	 0

29

Leonardo Bittencourt
Mittelfeld

Spiele Saison 2026/27:	 0
Tore Saison 2026/27:	 0

32

Aaron Reschke
Mittelfeld

Spiele Saison 2026/27:	 0
Tore Saison 2026/27:	 0

43

Moritz Hannemann
Angriff

Spiele Saison 2026/27:	 0
Tore Saison 2026/27:	 0

11

Yusuf Wardak
Mittelfeld

Spiele Saison 2026/27:	 0
Tore Saison 2026/27:	 0

22

Erik Engelhardt
Angriff

Spiele Saison 2026/27:	 0
Tore Saison 2026/27:	 0

18

Ted Tattermusch
Angriff

Spiele Saison 2026/27:	 0
Tore Saison 2026/27:	 0

25

Justin Butler
Angriff

Spiele Saison 2026/27:	 0
Tore Saison 2026/27:	 0

31

Axel Borgmann
Mittelfeld

Spiele Saison 2026/27:	 0
Tore Saison 2026/27:	 0

20

Anderson Lucoqui
Abwehr

Spiele Saison 2026/27:	 0
Tore Saison 2026/27:	 0

24

Max Böhnke
Torhüter

Spiele Saison 2026/27:	 0
„Zu Null Spiele“ 2026/27:	 0

30

Ryan Malone
Abwehr

Spiele Saison 2026/27:	 0
Tore Saison 2026/27:	 0

16

Fousseny Doumbia
Abwehr

Spiele Saison 2026/27:	 0
Tore Saison 2026/27:	 0

23
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HANNOVER 96

Torhüter
1	 Pascal Loretz
30	 Leo Weinkauf
40	 Jonas Schwanke

Abwehr
3	 Boris Tomiak
4	 Jean Hugonet 
5	 Virgil Ghiță 
17	 Bastian Allgeier
20	 Ime Okon
35	 Joschua Siewert

Mittelfeld 	  
8	 Waniss Taïbi
13	 Franz Roggow
19	 William Kokolo
21	 Mwisho Mhango 
22	 Noah Engelbreth
23	 Stefán Teitur Thórdarson
25	 Lars Gindorf 
27	 Hayate Matsuda 
29	 Kolja Oudenne 
33	 Maurice Neubauer
37	 Alexander Vogel

Angriff
7	  Mustapha Bundu
9	 Benjamin Källmann
11	 Benedikt Pichler
14	 Husseyn Chakroun
18	 Daisuke Yokota 
24	 Yunus Ünal
26	 Tom Hobrecht 
28	 Taycan Etcibasi
39	 Taycan Kurt

Trainer
Christian Titz

Die Statistik ist wettbewerbsübergreifend erfasst.

Jannis Zaydan
Abwehr

Spiele Saison 2026/27:	 0
Tore Saison 2026/27:	 0

42

Tim Campulka
Abwehr

Spiele Saison 2026/27:	 0
Tore Saison 2026/27:	 0

4

Jannis Boziaris
Mittelfeld

Spiele Saison 2026/27:	 0
Tore Saison 2026/27:	 0

19

Christian Kinsombi
Angriff

Spiele Saison 2026/27:	 0
Tore Saison 2026/27:	 0

7

Joey Taubeneck
Abwehr

Spiele Saison 2026/27:	 0
Tore Saison 2026/27:	 0

47

TR

Claus-Dieter Wollitz
Chef-Trainer

CO

Tobias Röder
Co-Trainer

Julian Guttau
Mittelfeld

Spiele Saison 2026/27:	 0
Tore Saison 2026/27:	 0

17

Henry Rorig
Abwehr

Spiele Saison 2026/27:	 0
Tore Saison 2026/27:	 0

3

Lucas Copado
Angriff

Spiele Saison 2026/27:	 0
Tore Saison 2026/27:	 0

9
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14. Spieltag 05.12.2026 
FC Energie Cottbus – VfL Osnabrück	 -:-
15. Spieltag 12.12.2026
Dynamo Dresden – FC Energie Cottbus	 -:-
16. Spieltag 19.12.2026 
FC Energie Cottbus – Holstein Kiel	 -:-
17. Spieltag 16.01.2027 
1. FC Kaiserslautern – FC Energie Cottbus 	 -:-
18. Spieltag 23.01.2027
Hannover 96 – FC Energie Cottbus	 -:-
19. Spieltag 30.01.2027 
FC Energie Cottbus – Arminia Bielefeld	 -:-
20. Spieltag 06.02.2027 
Greuther Fürth – FC Energie Cottbus	 -:-
21. Spieltag 13.01.2026 
FC Energie Cottbus – VfL Wolfsburg	 -:-
22. Spieltag 20.02.2027 
FC Energie Cottbus – Karlsruher SC	 -:-
23. Spieltag 27.02.2027 
FC St. Pauli – FC Energie Cottbus	 -:-
24. Spieltag 03.03.2027
FC Energie Cottbus – SV Darmstadt 98	 -:-
25. Spieltag 06.03.2027
1. FC Nürnberg – FC Energie Cottbus	 -:-
26. Spieltag 13.03.2027 
FC Energie Cottbus – 1. FC Heidenheim	 -:-
27. Spieltag 20.03.2027
VfL Bochum – FC Energie Cottbus	 -:-
28. Spieltag 03.04.2027 
FC Energie Cottbus – Eintracht Braunschweig	 -:-
29. Spieltag 10.04.2027 
Hertha BSC – FC Energie Cottbus	 -:-
30. Spieltag 17.04.2027 
FC Energie Cottbus – 1. FC Magdeburg	 -:-
31. Spieltag 24.04.2027 
VfL Osnabrück – FC Energie Cottbus	 -:-
32. Spieltag 08.05.2027 
FC Energie Cottbus – Dynamo Dresden	 -:-
33. Spieltag 15.05.2027
Holstein Kiel – FC Energie Cottbus	 -:-
34. Spieltag 23.05.2027
FC Energie Cottbus – 1. FC Kaiserslautern	 -:-

1. Spieltag 07.08.2026 – 09.08.2026 
VfL Bochum – Hertha BSC 	 -:-
1. FC Heidenheim – VfL Osnabrück	 -:-
SV Darmstadt 98 – Holstein Kiel	 -:-
Karlsruher SC – Arminia Bielefeld	 -:-
1. FC Magdeburg – Eintracht Braunschweig	 -:-
VfL Wolfsburg – 1. FC Kaiserslautern 	 -:-
FC St. Pauli – Greuter Führt 	 -:-
1. FC Nürnberg – Dynamo Dresden	 -:- 
FC Energie Cottbus – Hannover 96	 -:-
2. Spieltag 14.08.2026 – 16.08.2026 
Holstein Kiel – FC St. Pauli	 -:-
Eintracht Braunschweig – VfL Bochum	 -:-
Hertha BSC – 1. FC Heidenheim	 -:-
Greuter Fürth – 1. FC Nürnberg	 -:-
VfL Osnabrück – 1. FC Magdeburg	 -:-
1. FC Kaiserslautern – Karlsruher SC	 -:-
Hannover 96 – VfL Wolfsburg	 -:-
Dynamo Dresden – SV Darmstadt 98 	 -:-
Arminia Bielefeld – FC Energie Cottbus	 -:-
3. Spieltag 29.08.2026
FC Energie Cottbus – Greuther Fürth 	 -:-
4. Spieltag 05.09.2026 
VfL Wolfsburg – FC Energie Cottbus 	 -:-
5. Spieltag 11.09.2026
Karlsruher SC – FC Energie Cottbus	 -:-
6. Spieltag 20.09.2026
FC Energie Cottbus – FC St. Pauli	 -:-
7. Spieltag 10.10.2026 
SV Darmstadt 98 – FC Energie Cottbus	 -:-
8. Spieltag 17.10.2026 
FC Energie Cottbus – 1. FC Nürnberg	 -:-
9. Spieltag 24.10.2026 
1. FC Heidenheim – FC Energie Cottbus	 -:-
10. Spieltag 31.10.2026 
FC Energie Cottbus – VfL Bochum	 -:-
11. Spieltag 07.11.2026
Eintracht Braunschweig – FC Energie Cottbus	 -:-
12. Spieltag 21.11.2026 
FC Energie Cottbus – Hertha BSC	 -:-
13. Spieltag 28.11.2026
1. FC Magdeburg – FC Energie Cottbus	 -:-

ANSETZUNGEN
2. Bundesliga | Saison 2026/27
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Aktuelle Tabelle
Pl.	 Mannschaft	 Sp.	 S	 U	 N	 Tore	 Di	 Pkt.

1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18

Hertha BSC 	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0

Arminia Bielefeld	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0

VfL Bochum	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0

Braunschweig	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0

FC Energie Cottbus	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0

Darmstadt 98	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0

Dynamo Dresden	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0

Greuter Fürth	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0

Hannover 96	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0

1. FC Heidenheim	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0

1. FC Kaiserslautern	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0

Karlsruher SC 	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0

Holstein Kiel	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0

1. FC Magdeburg	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0

1. FC Nürnberg	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0

VfL Osnabrück	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0

FC St. Pauli	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0

VfL Wolfsburg	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0

Pl.	Spieler	 Mannschaft	 Sp	 T

1

Torjäger
Tore: 1:0 Cigerci (6.), 1:1 Musah (31.), 1:2 Mbangula (45.), 1:3 Erevbenagie (103.), 2:3 Borg-
mann (112.), 2:4 Chuki (120.);
Reservebank: Kratzsch (TW), Campulka, Doumbia, Borgmann, Guttau, Hofmann, 
Pelivan, Wardak, Butler, Hannemann, Kinsombi – Kolke (TW), Schlager (TW), Friedl, 
Hamouda, Höcker, Pieper, Schmetgens, Alvero, Chuki, Covic, Soylu, Erevbenagie, 
Kownacki, Quetant; 
Eingewechselt: Pelivan für Bittencourt (61.), Kimsombi für Boziaris (61.), Doumbia für 
Erlein (61.), Hannemann für Copado (61.), Guttau für Cigerci (61.), Butler für Zaydan (61.), 
Hofmann für Rorig (91.), Copado für Michelbrink (91.), Campulka für Manu (91.), Zaydan 
für Doumbia (91.), Borgmann für Engelhardt (91.), Kratzsch für Lotka (91.) – Friedl für 
Heitmann (19.), Soylu für Schmid (47.), Schlager für Hein (61.), Pieper für Wojcik (61.), 
Schmetgens für Coulibaly (61.), Covic für Stage (61.), Alvero für Stalmach (61.), Chuki 
für Mbangula (61.), Erevbangie für Njinmah (61.), Kownacki für Musah (61.), Quetant für 
Grüll (61.), Hamouda für Friedl (74.), Höcker für Schmid (93.); 
Gelbe Karten: Hannemann (90.);
Gelb-Rote Karten: Keine;
Rote Karten: Keine;
Schiedsrichter: Dr. Max Burda;
Zuschauer: 7443, LEAG Energie Stadion (Cottbus);
Datum: 01.08.2026;

FC Energie Cottbus – SV Werder Bremen 2:4

Letztes Spiel

Gelb vorbelastet
Spieler		  Gelbe Karten

LOTKA

HEIN

SCHMID

ERLEIN

ENGELHARDT

 ZAYDANRORIG

MICHELBRINK 

CIGERCI 

MANU

BITTENCOURT

COPADO
BOZIARIS

HEITMANN

MBANGULA

WOJCIK

MUSAH

COULIBALY

3

5
4

2

10

6
7
8
9

STAGE  NJINMAHGRILL  STALMACH
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SOMMERTRAININGSLAGER SOMMERTRAININGSLAGER 
IN OBERNDORF – EIN IN OBERNDORF – EIN 
RÜCKBLICKRÜCKBLICK

Direkt von Finsterwalde aus machte sich 
die gesamte „Entourage“ auf den Weg nach 
Oberndorf in Tirol, um sich dort auf die nun 
beginnende Saison 2026/27 in der 2. Bun-
desliga vorzubereiten. Mitten in der Nacht 
angekommen, wurde der Sonntag zur Re-
generation genutzt. In zwei Gruppen wur-
de zwischen einer lockeren Aktivierung im 
Hotel und einer Fahrradtour zur Erkundung 
des Trainingsplatzes gewechselt, ehe es eine 
erste Mannschaftsbesprechung zum Ablauf 

gab und die Workshops mit Sportpsycholo-
gin Änne Wetzel begannen. Parallel startete 
für Erik Engelhardt und Jonas Hofmann die 
„Trainingslager Challenge 2026“, die Panzer 
am Ende der Woche für sich entschied und 
Ihr über unserem off iziellen Instagram-Kanal 
nachschauen könnt.

Montag stieg die Mannschaft des FC Energie 
dann so richtig in das Trainingslager ein. Und 
so standen am wärmsten Tag der Woche, 

Die Mannschaft des FC Energie reiste direkt nach dem Testspiel gegen den 
Halleschen FC, welches leider ein unwürdiges Ende fand und wir diesen 
Moment nochmals nutzen wollen (obwohl von WOLLEN nicht die Rede sein 
kann!), um nochmals zu sagen: „Rassismus hat keinen Platz in unserer Ge-
sellschaft, im Sport und nirgendwo!“ - ins Sommertrainingslager.
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mit 30 Grad und Sonnenschein, zwei Trai-
ningseinheiten auf dem Plan. Sehr intensiv, 
zweikampfbetont und schweißtreibend ging 
es zur Sache, aber auch mit ganz viel Spaß. 
Nach dem gemeinsamen Abendessen waren 
es vor allem die drei Physiotherapeuten, die 
noch reichlich zu tun hatten und so klang der 
Montag mit individuellen Behandlungen und 
etwas Freizeit gemütlich aus.

Der Dienstagmorgen begann ganz normal 
mit einem ausgiebigem Frühstück und auch 
noch ein wenig Sonnenschein über den Ti-
roler Bergen. Der Wilde Kaiser erstrahlte in 
einem Sonne-Wolken-Mix. Das sollte sich än-
dern. Die Vormittagseinheit sollte sicherlich 
nicht nur etwas mehr als eine Stunde gehen, 
doch es zog sich immer mehr zu und ein Ge-
witter zwang den FC Energie letztlich dazu, 
die Einheit abzubrechen. Ebenso temporeich 
wie zuvor auf dem Platz wurde demnach 
zusammengepackt. Ab auf die Räder und 
zurück ins Hotel. Nass wurden alle, aber die 
Dusche wartete ohnehin schon. Nach weite-
ren Individualanalysen, Behandlung und der 
üblichen Regeneration schauten Mannschaft 
und Staff gemeinsam das erste Halbfinalspiel 
der Weltmeisterschaft zwischen Frankreich 
und Spanien, ehe die etwas spätere Nacht-
ruhe folgte. Schließlich stand am Mittwoch 
das Testspiel gegen FK Mlada Boleslav in Le-
ogang an, welches mit 2:4 verloren ging.

Der Donnerstag wurde am frühen Nach-
mittag zur kritischen Analyse des Testspiels 
genutzt. Das Trainerteam teilte die Jungs in 
Gruppen auf, um intensiver über die Abläu-
fe im Spiel zu sprechen. Zudem gab es zuvor 
eine Krafteinheit, wobei die Spieler, die 60 
Minuten gespielt hatten, etwas dosierter trai-
nierten, die Gruppe mit der halben Stunde 
Spielzeit intensiver. Ab 16:00 Uhr war für alle 
Freizeit angesagt und so gab es etwas Sight-
seeing in Kufstein, eine nicht gerade leichte 
Rad-Etappe durch die umliegenden Berge 
bis nach Kitzbühel und der eine oder andere 
soll sogar die Drehstätte des „Bergdoktors“ 
besucht haben. Am Abend entschied sich die 
Mannschaft spontan dazu, das Abendessen 
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im Hotel zu knicken und gemeinsam ohne 
Staff und Trainerteam gemütlich Essen zu 
gehen.

Zwei Trainingseinheiten waren am Freitag an-
gesagt. Die Aktivierung erfolgte wie gewohnt 
im Hotel und nach kurzer „Erwärmung“ - bei 
diesen Temperaturen von bereits fast 30 Grad 
und praller Sonne durchaus sonderbar klin-
gend - standen zunächst Übungen hinsicht-
lich Spielformen, Laufwege, Passkombinati-
onen und Torabschluss auf dem Programm. 
Mittagessen, etwas Ruhe und um 16:00 Uhr 
ging es wieder mit den Fahrrädern zum Platz. 
Unter den Augen von zahlreichen „Trainings-
kiebitzen“ und der mitgereisten Presse wurde 
es nochmal richtig knackig und hart, so dass 
die Eis-Tonne ein beliebter Ort nach der Ein-
heit wurde. Fliegende Wechsel, um rechtzei-
tig noch vor dem Abendessen zur Videoana-
lyse zu kommen. Während sich der eine oder 
andere Spieler von unseren Physiotherapeu-
ten behandeln ließ, andere wiederum Karten 
oder „Okey“ spielten, weilten Cheftrainer Pele 
Wollitz, Co-Trainer Daniel Ziebig sowie Kapi-
tän Axel Borgmann und Henry Rorig zur Sen-
dung „Tiroler Talk“ live aus der Hotellobby. Für 
diese vier Protagonisten wurde der Tag somit 
noch ein wenig länger. Die Livesendung re-
live bei FCEnergieTV.

Um 15:00 Uhr wartete dann die Mannschaft 
von RB Salzburg im nahegelegenen Waidring 
darauf, sich mit unseren Jungs zu messen. 
Trotz einer sehr guten ersten Halbzeit hieß es 
am Ende 0:5. Ein Spiel, in dem die angespro-
chenen Themen vom Mittwoch umgesetzt 
wurden, und das wichtige Erkenntnisse für 
den Trainer und seinen Staff lieferte. Für jenen 
Trainer, der am Folgetag seinen 61. Geburts-
tag haben sollte. Für den gesamten „Energie-
Tross“ angefangen von der Mannschaft, über 
Staff und Mitarbeitende bis hin zum „Bussi“ 
ging es auf die Seidlalm nach Kitzbühel, wo 
in über 1.200m Höhe direkt neben „Der Streif“ 
am Abend in den Ehrentag von Pele Wollitz 
reingefeiert wurde. Aufgrund der recht frü-
hen Abreise am Sonntag, war das Veranstal-
tungsende dann auch mit dem Erreichen des 
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neuen Lebensjahres vom Coach zu Ende. Mit 
einem großen Dankeschön an das Hotel Pen-
zinghof in Oberndorf verabschiedete sich das 
Team am Sonntagvormittag aus dem schö-
nen Tirol zurück nach Cottbus. 

Präsentiert wurde das Trainingslager des FC 
Energie von unserem Premiumpartner trav-
dos hotels & resorts GmbH, der vor allem die 
umfangreiche mediale Berichterstattung mit 

täglichen Homepage-Berichten, 24 Feed-Bei-
trägen inklusive Challenge-Reels und Fotos 
von den Trainingseinheiten sowie unzähligen 
Stories in SocialMedia, dem Livestream vom 
Testspiel gegen Boleslav, wiederkehrenden 
Tageszusammenfassungen und dem „Tiroler 
Talk“ live aus der Hotellobby bei FCEnergieTV 
sicherstellten. So konnten #WIR Euch ausgie-
big teilhaben lassen am Sommertrainingsla-
ger 2026.
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GESCHICHTEN, DIE DER FUSSBALL SCHREIBT...GESCHICHTEN, DIE DER FUSSBALL SCHREIBT...
Wir blicken ja gerne einmal über unseren eigenen Horizont hinaus, weil sich 
die Fußballwelt nun mal leider nicht nur um die Lausitz dreht. G’schichten 
aus dem (setzen Sie ein bayerisches Bierprodukt ein)-garten würde uns 
zudem Feldschlößchen sicherlich übelnehmen. Heute blicken wir auf den 
Mann, der Fußball zum Geschäft macht. Ein Mann, der seinesgleichen 
sucht, wenn es um die Kommerzialisierung unseres geliebten Sports geht. 
Der Fußball ist ein Sport für alle, nur eben nicht, wenn die FIFA und insbe-
sondere Gianni Infantino ihre Finger im Spiel haben.

Eine neue Saison bringt frischen Wind, der Fuß-
ball kehrt nach einem langen Sommer zurück. 
Ein Sommer, dem es jedoch nicht an Fußball 
mangelte. 104 WM-Spiele, ein Monat Dauerpro-
gramm. Des einen Freud, ist des anderen Leid 
– diese Floskel lässt sich mit Blick auf die zurück-
liegende Weltmeisterschaft in vielerlei Hinsicht 
sehen. Die Freude war: großartige Fußballfans, 
die verrückt danach waren, ihr Land zu suppor-
ten und auf den Rängen Vollgas zu geben. Leid-
tragende sind die Menschen, die dies gern tun 
würden, sich jedoch in keiner Welt ein Ticket für 
ein mittlerweile elitäres Event leisten können. 
Des einen Freud ist der besagte Mann aus dem 
Intro: Gianni Infantino, der mit der größten WM 
aller Zeiten einen Goldtopf füllt, mit dem Aus-
blick, dass dieser in vier Jahren noch viel größer 
sein könnte. Des anderen Leid sind die Sportler, 
die Jahr für Jahr größeren Belastungen ausge-
setzt werden – mehr Spiele, mehr Verletzungs-
gefahr. Die Darstellung als „Leid“ ist bei den aus-
gesperrten Fans wie bei den millionenschweren 
Profis etwas auf die Spitze getrieben. Klar. Trotz-
dem steht eines fest: Der Gewinner bei alldem 
ist einzig und allein ein Schweizer mit italieni-
schen Wurzeln, der alles dafür tut, um Erträge 
eines Sportturniers zu maximieren – nach oben 
scheint keine Grenze gesetzt. Wie weit er dafür 
zu gehen bereit ist, zeigte sich im Nachgang der 
WM, als er mit dem Gedanken spielte, Anteile 
des größten Sportturniers der Welt an private 

Investoren zu verkaufen. Dass er den Hals nicht 
vollbekommt, ist überall bekannt: Doch dieses 
Mal gab es zunächst eine Quittung. Der europä-
ische Verband zog sich prompt zurück, weitere 
Verbände folgten. Man muss es erstmal schaf-
fen, dass die UEFA neben einem selbst über-
mäßig sympathisch wirkt. Trotz des Verwerfens 
der Investorenpläne bestehen weiterhin Zweifel 
in Europa. Der Druck wächst – auch wenn die 
FIFA-Spitze ihrem Boss wohl den Rücken stärkt. 
Die Kommerzialisierung schreitet im modernen 
Fußball fort. Ein komplexes Phänomen mit po-
sitiven und negativen Seiten. Fakt ist, dass der 
Fußball von seinen Fans und Zuschauern lebt, 
vor allem bei uns in Deutschland. Die WM 2026 
war bereits ein Fingerzeig, wo die Reise mit In-
fantino noch hingehen könnte. Es ist gut, dass 
sich die UEFA klar gegen diese Machtspiele 
stellt, denn es droht zu implodieren. Die Men-
schen gucken sich teils jetzt schon lieber ein 
Kreisoberliga-Derby zwischen dem Kahrener 
SV und Eiche Branitz an, weil der Fußball dort 
noch lebt. Wir alle tragen diese Leidenschaft in 
uns und würden sie gern auf der allergrößten 
Fußballbühne erleben – vielleicht ein kühner 
Wunsch, vielleicht braucht es zunächst den 
Rücktritt von Infantino. Ob sich jedoch dann et-
was ändert? Ungewiss! Sicher ist nur: Was die-
sen Sport wirklich ausmacht, steht am Sonntag 
wieder bei uns im Wohnzimmer und nicht in ei-
ner Züricher Vorstandsetage.
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FRAGENHAGELFRAGENHAGELLUCAS COPADO

powered by



	 1. Welche 3 Dinge dürfen auf keiner Auswärtsfahrt fehlen?
	 Poker, Wizard und Gummibärchen

2. Welchen Mitspieler würdest du auf eine einsame Insel
mitnehmen?
Borge

	 3. Mit welchem Fußballer würdest du gerne Trikots
	 tauschen?
	 Messi

4. Deine Lieblingsserie bei Netflix...
Suits oder Naruto

	 5. Welche App öffnest du als Erstes nach dem Aufstehen?
	 Snap

6. Was war dein teuerster Fehlkauf?
Eine Jacke

	 7. Mit welchem Promi würdest du gerne mal einen Tag 
	 tauschen?
	 Travis Scott

8. Welches Ritual hast du vor dem Spiel?
Mit meinem Dad telefonieren

	 9. Was wäre dein DJ-Name?
	 DJ CØPA 

10. Wann hast du zuletzt etwas zu ersten Mal gemacht? Und was?
Keine Ahnung

	 11. Welche andere Sportart verfolgst du noch neben dem 
	 Fußball?
	 Basketball und Football

12. Mit wem warst du zum ersten Mal in einem Fußballstadion?
Mit meinem Papa

FRAGENHAGELFRAGENHAGELLUCAS COPADO
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„ÖFTER MAL WAS NEUES“, DAS GIBT ES BEIM 
FC ENERGIE DEFINITIV. EIGENTLICH SOGAR 
FAST TÄGLICH, DENN LEIDENSCHAFTLICHE, 
FASZINIERENDE UND INTERESSANTE GE-
SCHICHTEN SOWIE AKTUELLE KURZMELDUN-
GEN RUND UM UNSEREN VEREIN GIBT ES AL-
LERHAND. AN DIESER STELLE WERDEN WIR 
IMMER WIEDER DIE EREIGNISSE „RUND UM 
ENERGIE“ BETRACHTEN. GERNE SEID AUCH IHR 
DAZU AUFGERUFEN, UNS BILDER SAMT DEN 
DAZUGEHÖRIGEN STORIES ZU SCHICKEN, DIE 
WIR DANN HIER AUFNEHMEN WERDEN.

„POMMES GATE“
In den zurückliegenden Tagen kamen vermehrt Fragen zur Catering-Versorgung auf der 
Osttribüne auf. Im Detail manifestierte sich die Nachfrage hinsichtlich der Pommes, so 
dass am Ende gar KI-Bilder die Runde und die Angelegenheit zu einem „Pommes Gate“ 
machten. Bereits seit dem Bau im Jahr 2002 war es uns aus brandschutztechnischen 
Gründen nicht möglich, im Unterrang der Osttribüne Bratwurst oder Pommes direkt an-
zubieten. Wir sind im Moment dabei, Lösungen zu erarbeiten, um möglicherweise pers-
pektivisch auch auf der Osttribüne Pommes anbieten zu können. 

RUN
D U

M ENERGIE
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ALLE IN ROT ZUM ERSTEN HEIMSPIEL
Schon seit einigen Jahren ruft die aktive Fanszene im Rahmen des ersten Heimspiels 
der Saison das Motto „ALLE in ROT“ auf. So also auch zu Beginn des neuen Spieljahres 
in der 2. Bundesliga. Also heißt es nun die Trikots, Shirts und Schals rauslegen und ein 
geschlossenes Bild abgeben.



FERIENCAMP I
In den zurückliegenden Tagen fand wieder einmal das beliebte Feriencamp der Fußball-
schule unseres FC Energie statt. Präsentiert und unterstützt von unserem Partner, eG 
Wohnen, waren auf dem Sportgelände in der Poznaner Straße wieder über 50 Fußballe-
rinnen und Fußballer zwischen 6 und 12 Jahren aktiv am Ball. Unter dem Motto „Kicken 
mit Egon und Lauzi“ gab es unter der Anleitung von erfahrenen Trainern wieder jede 
Menge zu erleben.



ALS #WIR DAS LETZTE MAL…
… in der 2. Bundesliga spielten, da waren einige un-
serer heutigen Kicker noch kleine Jungs, andere 
begannen gerade den Weg in den Erwachsenen-
Bereich des Fußballs. Auf unserem Instagram-Ka-
nal haben wir dazu eine sehenswerte Fotostrecke 
hinterlegt. Schaut Euch das mal an. Bei dem einen 
oder anderen müsste man wohl rätseln. Bei King 
wohl eher nicht.

KRÖGER STATTET DEN NACHWUCHS AUS
Bereits seit vielen Jahren ist die Medizintechnik & Sanitätshaus Harald Kröger GmbH 
offizieller Premiumpartner des FC Energie und unterstützt zudem auch tatkräftig das 
Nachwuchsleistungszentrum. Bereits in der zurückliegenden Woche wurden alle Ju-
gendmannschaften mit robusten Aluminium-Boxen für Trikots und Trainingsmaterialien 
ausgestattet. Zusätzlich dazu erhielten jene Teams, die bisher noch keine verfügten, „Ers-
te-Hilfe“-Koffer für mehr Sicherheit im Trainings- und Spielbetrieb. Die Übergabe nahm 
Mattias Stoppe, Prokurist bei Kröger vor und übereichte es dem organisatorischen Leiter, 
Tim Walter. Danke für diese großartige Unterstützung!
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„Die Alm erklimmen“

Club:	 DSC Arminia Bielefeld e.V.
Gründungsdatum:	 3. Mai 1905
Vereinsfarben: 	 Schwarz-Weiß-Blau
Mitglieder:	 ca. 30.000

Spieltag

2. Bundesliga, 16.08.2026, 13:30 Uhr

Fans & Anreise

Ground:	 SchücoArena
Vom Stadion zum Stadion:	 485 km
Kapazität Gästeblock:	 ca. 2.600
Tickets:	 Online verfügbar

Mit dem PKW

Anreisende aus Richtung Hannover / A2 nutzen die Anschluss-
stelle Bielefeld Ost (27), fahren von dort Richtung Zentrum und 
folgen anschließend der Beschilderung zum Stadion. Aus Rich-
tung Dortmund und Kassel / A33 kommend, nutzen Sie die An-
schlussstelle Bielefeld Zentrum (19) und folgen anschließend der 
Beschilderung zum Stadion. Parkplätze für PKW stehen im nä-
heren Stadionumfeld nicht zur Verfügung, nutzen Sie daher das 
ausgeschilderte Parkhaus der Universität.

ÖPNV

Mit dem Zug anreisende Fans können vom Hauptbahnhof Biele-
feld das Stadion in ca. 15 Minuten fußläufig erreichen. Sollte am 
Spieltag ein Bus-Shuttle eingesetzt werden, so ist dieser verpflich-
tend zu nutzen.

Direkter Vergleich

Pflichtspiele:	 23 
Bilanz:	 11 (S) I 4 (U) I 8 (N)
Letztes Duell: 	 3. Liga I 20. Spieltag 24/25
	 Bielefeld vs. Cottbus 0:2

COTTBUS AUSWÄRTSCOTTBUS AUSWÄRTS
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Am vergangenen Wochenende war unsere die 
U19-Mannschaft bereits im Einsatz und konnte 
beim TSV Havelse den Einzug in die zweite Run-
de des diesjährigen Junioren-DFB-Pokals feiern. 
Die von Detlef Ullrich trainierten Kicker setzten 
sich verdient mit 2:0 durch. Für die Tore sorgten 
Phil Heidrich und der mit einem Profivertrag aus-
gestatte Aaron Reschke. In der nächsten Runde 
warten dann die jungen „Zebras“ des MSV Duis-
burg auf unsere ältesten Talente. Mit diesem Er-
folgserlebnis starten die A-Junioren nun auch in 
die neue Spielzeit der DFB-Nachwuchsliga und 

sind am ersten Spieltag im „kleinen Derby“ beim 
SV Babelsberg 03 gefordert. Gespielt wird am 
Sonntag vor unseren Profis um 11:00 Uhr. Bereits 
am Samstag empfängt unser U17-Team um 13:00 
Uhr am Priorgraben die Roten Bullen aus Leip-
zig. Die jüngere unserer Leistungsmannschaften 
wird nun von Franz Aaron Ullrich trainiert, dem 
Sohn von Detlef Ullrich. In der zurückliegenden 
Saison hatte 40 Jahre alte Inhaber der A-Lizenz 
die U15-Mannschaft trainiert. Vater und Sohn 
haben gemeinsam also einiges vor und so wün-
schen wir viel Erfolg. Auf geht’s!

Das gab es so auch noch nicht beim FC Energie und auch im Fußball insge-
samt, scheint eine derartige Konstellation eher selten zu sein. Im Nachwuchs 
des FC Energie beginnt die Saison der Leistungsteams auch an diesem Wo-
chenende und jene Teams werden von „den Ullrichs“ trainiert.

„VATER UND SOHN“„VATER UND SOHN“
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* Gruppenkarten erhalten Gruppen von mindestens 10 Personen für die Blöc-

ke auf der West- und Osttribüne. Für die Stehplatzblöcke (I,H,G und F2) sind 

ebenfalls Gruppenkarten erhältlich (siehe Preistabelle). Gruppenkarten sind 

nur im Vorverkauf und nicht als Dauerkarte erhältlich. 

** Ermäßigung erhalten Schüler, Studenten, Rentner, Menschen mit Han-

dicap sowie Empfänger des ALG II unter Vorlage eines gültigen Nachweises 

und nur solange der Vorrat reicht.

*** Kinder bis 13 Jahre.

**** Für den Bereich körperlich beeinträchtigter Personen auf der Osttribü-

ne sind Dauerkarten für die jeweilige Person plus maximal eine Begleitperson 

ausschließlich über einen schriftlichen Antrag mit Kopie des Schwerbehin-

dertenausweises an den FC Energie Cottbus (E-Mail: tickets@fcenergie.com) 

zu erwerben. 

Sicherheitszuschlag: Bei ausgewählten Spielen kann der Verein einen Si-

cherheitszuschlag erheben.

Der Familienblock A ist als rauchfreie Zone ausgewiesen.

STEHPLATZ MIT ÜBERDACHUNG | BLÖCKE G, H, I, P	

	 VORVERKAUF	 TAGESKASSE

VOLLZAHLER	 19,00 € | 16,00 €*	 22,00 €

ERMÄSSIGT**	 17,00 € | 14,00 €*	 20,00 € 

KINDER***	 12,00 € | 8,00 €*	 15,00 €

STEHPLATZ OHNE ÜBERDACHUNG| BLOCK F1, F2, Q

	 VORVERKAUF	 TAGESKASSE

VOLLZAHLER 	 18,00 € | 15,00 €*	 21,00 € 

ERMÄSSIGT**	 16,00 € | 13,00 €*	 19,00 € 

KINDER***	 10,00 € | 6,00 €*	 13,00 €

SITZPLATZ | BLÖCKE A, B, C, D, E & J, L, U1-U3

	 VORVERKAUF	 TAGESKASSE

VOLLZAHLER 	 30,00 € | 25,00 €*	 33,00 € 

ERMÄSSIGT**	 25,00 € | 20,00 €*	 28,00 € 

KINDER***	 15,00 € | 10,00 €*	 18,00 € 

ROLLSTUHL- UND HANDICAPBEREICH**** OSTTRIBÜNE		

	 VORVERKAUF	 TAGESKASSE

ROLLSTUHLFAHRER,

SCHWERBEHINDERTE, BLIND 	 12,00 €  	 15,00 € 

BEGLEITPERSON 	 12,00 €  	 15,00 € 

Bad Liebenwerda | Reisebüro Jaich | Rossmarkt 5

Cottbus | Intersport-Wawrok (Spree-Galerie)** | Karl-Marx Straße 68

Cottbus | Lausitzer Rundschau | Straße der Jugend 54

Cottbus | CottbusService Stadthalle | Berliner Platz 6

Cottbus | SPRINT Tankstelle* | Stadtring 2e

Cottbus | Energie-Fanshop am Altmarkt** | Altmarkt 15

Cottbus | Reise Center Cottbus* | Bertolt-Brecht-Straße 8

Cottbus | Rotec Bürotechnik GmbH* | Wilhelm-Külz-Straße 15

Cottbus | Cottbuser WochenKurier* | Am Altmarkt 15

Calau | Doreen´s Möbelgalerie | Cottbuser Straße 39

Eisenhüttenstadt | Reisestudio Menzer | Lindenallee 3

Elsterwerda | Reisebüro Jaich | Hauptstraße 10

Falkenberg | Reisebüro Jaich | Friedrich-List-Straße 6

Forst | Ambiente Eck | Promenade 2

Görlitz | Reisebüro Urlaubsparadies | Demianiplatz 25

Herzberg | Reisebüro Jaich | Mönchstraße 23

Hoyerswerda | Touristinformation Hoyerswerda | Braugasse 1

Lauchhammer | Kurzwaren & Nähservice Birkigt* | D.-Heßmer-Platz 2

Lübben | TUI TRAVEL Star Spreewald-Reisen | Am Markt 4

Lübbenau | Spreewelten GmbH Spreewelten-Bahnhof | Bahnhofstraße 3D

Luckau | Tourismusverband Niederlausitz e.V. | Nonnengasse 1

Massen | Reiseeck Seiferth | Gartenstraße 9

Senftenberg | Touristinformation Senftenberg | Markt 1

Spremberg | Tourist-Information Spremberg | Am Markt 5

Vetschau | Presse-Lotto-Shop Jeannette Teichert | Kraftwerkstraße 12

HIER BEKOMMST DU 
DEINE TICKETS ANALOG

*Vorverkaufsstelle mit FC Energie-Fanshop

**Vorverkaufsstelle ohne VVK-Gebühr

ONLINE-TICKET
Immer geöffnet, zu jeder Zeit.

tickets.fcenergie.de





Als Energie Cottbus 1997 erstmals in der 2. Bun-
desliga spielte, herrschte eine ähnliche Euphorie 
wie heute. Das erste Heimspiel der Saison war 
dann auch gleich ein Ostderby gegen den VfB 
Leipzig und lockte über 10.000 Zuschauer ins 
Stadion der Freundschaft. Die Leipziger hatten 
im Tor Energies ehemaligen Torhüter Antonio 
Ananiev und mit Steffen Heidrich und Franklin 
Bittencourt zwei Top-Feldspieler, die später auch 
beim FCE zu Legenden werden sollten. In der 29. 
Minute schoss aber erstmal Igor Lazic den FCE in 
Führung und damit das erste Zweitligator unserer 
Geschichte.  Kurz vor der Pause traf dann jedoch 
Heidrich zum Ausgleich für die Gäste und sorgte 
somit dafür, dass Cottbus mit einem Remis im 
ersten Heimspiel startete. 1998 standen Heidrich 
und Bittencourt beim Heimauftakt für Energie 
auf dem Rasen und bejubelten ein 2:0 gegen die 
Stuttgarter Kickers. Witold Wawrzyczeks linke 
Klebe und ein Eigentor besiegelten den ersten 
Saisonsieg für Energie. In der sensationellen Auf-
stiegssaison 1999/2000 startete Cottbus mit drei 
Siegen, weshalb auch der Auftakt daheim gegen 
Fortuna Köln mit einem 2:0 durch die Tore von 
Moussa Latoundji und Antun Labak erfolgreich 
ausging. Nach dem Bundesliga-Abstieg 2003 
gab es zum Zweitliga-Aufgalopp schließlich die 
erste Heim-Niederlage, als man trotz zweifacher 
Führung durch Latoundji und Marco Gebhardt 
am Ende 2:3 gegen Eintracht Trier unterlag. Ob-
wohl sich die Saison 2004/05 zu einem echten 
Abstiegskampf-Krimi entwickelte, begann sie 

mit dem 2:1-Heimsieg gegen Dynamo Dresden 
sehr vielversprechend. Michael Thurk und Youssef 
Mokhtari hießen die Torschützen für Cottbus in 
dem hitzigen Derby. Mit dem gleichen Ergebnis 
besiegte man im Aufstiegsjahr 2005/06 am ersten 
Spieltag Eintracht Braunschweig vor heimischem 
Publikum. Trotz eines Rückstandes drehten Gregg 
Berhalter und Francis Kioyo die Partie auf unsere 
Seite. Auch 2009, als man nach dem Bundesliga-
Abstieg mit Pele Wollitz in die 2. Liga startete, gab 
es einen Heimsieg zu Beginn – diesmal musste 
der FC Augsburg die Punkte in Cottbus lassen. 
Beim 3:1-Erfolg trafen Sergiu Radu, Alexander 
Bittroff und Emil Jula für die Lausitzer. Dem sou-
veränen Auftakt 2010 gegen Fortuna Düsseldorf 
(2:0 durch Tore von Jula und Nils Petersen), folg-
ten in den Jahren 2011 und 2012 zwei Derbysiege 
daheim zum Saisonbeginn. 2011 wurde abermals 
Dynamo Dresden 2:1 geschlagen, wobei Daniel 
Adlung und Dennis Sörensen einen Pausenrück-
stand noch in einen Sieg drehten. 2012 musste 
dann Erzgebirge Aue dran glauben, die deutlich 
mit 3:0 das Nachsehen hatten. Doppelpacker Ad-
lung erwischte einen „Sahnetag“, dem Boubacar 
Sanogo die Kirsche draufsetzte. Und auch in der 
bisher letzten Zweitligasaison blieben die drei 
Punkte zum Auftakt in Cottbus – beim 4:0 gegen 
Paderborn ließen der dreifache Torschütze Sano-
go und Bittrof den Gästen keine Chance. Macht 
unterm Strich: elf Heimauftakte in Liga zwei, wo-
von neun gewonnen, eines Remis endete und nur 
ein Spiel verloren ging. Fortsetzung folgt…

REISE IN DIE VERGANGENHEITREISE IN DIE VERGANGENHEIT
Elf Jahre spielte der FC Energie in der 2. Bundesliga und präsentierte sich 
zum Saisonstart meist in Topform. Wir beleuchten die überragende Heim-
auftakt-Bilanz unseres Vereins.
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